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Schulwegsicherheit – eine wissenschaftliche Perspektive

Fachgespräch Schulstraße – Projektauswertung | 23.08.2023 | Dr. Verena Röll
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Kinder in der Verkehrsplanung
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Mobilität von Kindern
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‚Elterntaxi‘ als Verkehrssicherheitsrisiko
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Verkehrsunfälle mit Kindern
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Motorische Entwicklung bei Kindern
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Motorische Entwicklung bei Kindern

Seite 7

• ca. 8-9 Jahre: vorrausschauendes 
Gefahrenbewusstsein

• ca. 10-12 Jahre: Gefahren voraussehen, 
Verhalten anpassen

• ca. 14 Jahre: Aufmerksamkeitsleistung 
gleicht der von Erwachsenen
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Motorische Entwicklung bei Kindern

Seite 8

• ca. 8-9 Jahre: vorrausschauendes 
Gefahrenbewusstsein

• ca. 10-12 Jahre: Gefahren voraussehen, 
Verhalten anpassen

• ca. 14 Jahre: Aufmerksamkeitsleistung 
gleicht der von Erwachsenen

 Das verkehrssichere Kind gibt es nicht!
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Schulstraße

Seite 9

Schulzone

• autofreier/autoarmer Bereich vor einer 
Schule

• kindgerechte Umgestaltung des 
öffentliches Raumes

• ggf. Verschmelzung von Schulhof und 
StraßenraumTove Ditlevsens Schule, Kopenhagen

• temporäre Sperrung der Straße(n) für den 
Autoverkehr vor einer Schule zum 
Schulstart/Schulschluss

• Öffnung der gesamten Straße für die 
Kinder

• Absperrung mittels Gitter, Poller, o.ä.
Schulstraße in Wien
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Programme für Schulstraßen und –zonen in Europa
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Ausgewählte Städte und Länder: 

• Wien: 8 Schulstraßen, 1 Schulzone

• Barcelona: über 200 Schulzonen

• Paris: über 200 Schulstraßen, 20 -zonen

• London: über 500 Schulstraßen

• Belgien: über 170 Schulstraßen

• Köln: 2 Schulstraßen

 Vielzahl von Handreichungen und Evaluationen liegt vor

Schutzzone vor einer Schule in Barcelona
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Ausgewählte Ergebnisse der Begleitforschung
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Wien, temporäre Schulstraße (Rosniak und Partner 2018):

• Reduzierung des motorisierten Bring- und Holverkehrs

• Verlagerung auf direkt umliegende Straßen blieb aus

Niederlande, temporäre Schulstraßen (Ecorys 2021):

• subjektives Sicherheitsempfinden bei den Eltern und Kindern nahm stark zu, bei 

den Anwohnenden ist das Ergebnis nicht eindeutig

• kaum Veränderungen in der Verkehrsmittelwahl

• große Mehrheit der Eltern sprach sich für eine Verstätigung aus
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Ausgewählte Ergebnisse der Begleitforschung
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London (Thomas, A., Furlong, J. & Aldred R. 2022; Thomas, A. 2022; TFL 2022): 

• MIV ging zurück, sowohl zu den Sperrzeiten als auch darüber hinaus

• Nur minimale Zunahme vom Fußverkehr

• Fußgänger:innen nutzen weiterhin hauptsächlich die Gehwege, eine 

Rückeroberung der Fahrbahn fand nur bedingt statt

• Verteilung der Schulstraßen wird als gleichmäßig aber ungerecht bewertet:

o Je schlechter die Luftqualität, desto seltener gibt Schulstraßen

o je autogerechter die Gestaltung der Schulumgebung, desto weniger 

wahrscheinlich ist es, dass dort Schulstraßen zu finden sind



Dezentrales Logo

optional

Fazit und Empfehlungen
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• Mobilität ist durch Gewohnheiten geprägt, Veränderungen brauchen Zeit

• Schulstraßen/Schulzonen können einen Beitrag zu einem sicheren, 

kindgerechten und lebenswerten Stadtraum liefern

• Einbettung in eine ganzheitliche Strategie:

• kindgerechte Infrastruktur/bauliche Maßnahmen

• schulisches Mobilitätsmanagement

• Monitoring und Evaluation
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Wir hoffen, Sie/euch am 20.11. in Berlin bei unserer Tagung 
„Mobilitätsbildung in der Elementar- und Primarstufe‘ begrüßen zu dürfen. 

Mehr Informationen und Anmeldung unter hu.berlin/mobild23

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
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3. Pilotprojekt „Temporäre Schulstraße“
Auswertung Testzeitraum an der Bruno H.Bürgel Grundschule 

(18.4. – 17.5.2023) und nächste Schritte
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18.4.2023 - Endlich hat es geklappt!

Start des 1. Pilotprojektes „Temporäre 

Schulstraßen“
1 Direktor hat mit

4 Eltern der Gesamtelternvertretung (GEV) nach 

10 Jahren des Bemühens für

22 Tage den Rackebüller Weg für 

30 Minuten (7:15 – 7:45 Uhr) mit der Unterstützung von

40 Helfer:innen (Eltern, Großeltern, Schulteam) sperren können, um für 

600 Schüler:innen die Schulwegsicherheit und Selbstständigkeit zu fördern.

Vielen Dank…
…an alle, die uns bei der Realisierung des Pilotprojektes bis dato geholfen haben!

Bruno H.-Bürgel GS & BA Tempelhof-Schöneberg
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Statt Verkehrsverlagerung Abnahme Pkw und Zunahme Fahrrad 
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Pkw Fahrräder

Vor Pilotphase
27.3. – 31.3.23

Während Pilotphase
17.4. – 17.5.2023

61 auf 47 Pkw

19 auf 37 Fahrräder

Positive Entwicklungen:

• Verkehrsverlagerungen blieben aus, 
Anzahl Fahrräder im Zeitraum fast 
verdoppelt 

• Mehr Eltern mit Kindern zu Fuß

• Insgesamt ruhige Stimmung währen 
Pilotprojektes

• Breites Medienecho sowie Besuch 
Politik, weiterer Interessierter (z.B. 
Schulen)

Zählungen Schillerstraße (Hintereingang Schule):
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Bruno H.-Bürgel GS & BA Tempelhof-Schöneberg



AUSWERTUNG
der Dialogdisplays und der Fragebögen



Überblick zur Auswertung der Dialogdisplays und der Fragebögen

• Vorgehen zur Durchführung der Schulstraße

• Vorstellung des Schulstandorts und der Dialogdisplays

• Auswertung der Durchfahrtzahlen während der Schulstraße, danach und in den Sommerferien

• Vorstellung der Fragebögen

• Wichtige Zahlen aus den Fragebögen



Vorgehen zur 
Durchführung der 
Schulstraße



KAPITELHEADLINE 
IN BOLD 36 PT

Schulstandort und 
Dialogdisplays

• Messdaten:
o Anzahl Durchfahrten
o Fahrzeugtyp
o Geschwindigkeit

• Messungen/Analyse nach 
Zeiträumen:

1. Schulstraße (17.04. – 17.05.)
2. Nach Schulstraße (18.05. –

12.07.)
3. Sommerferien (ab 13.07.)

• Filter:
o Nur reguläre Schultage (keine 

Wochenenden + Feiertage / 
Brückentage)

o Kfz vs. Fahrräder
o Insgesamt vs. morgendlicher 

Sperrzeitraum Rackebüller
Weg (07:15 – 07:45 Uhr)
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Tagesganglinien während und nach der Schulstraßenperiode 

(gesamte Tage, nur KFZ)
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Tagesganglinien während und nach der Schulstraßenperiode 
(gesamte Tage, nur Fahrräder)
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Fragebögen:



Verteilung der Fragebögen in KW 20 (letzte Woche der 
Schulstraße)

• Rund 540 Fragebögen wurden im Unterricht an die Schülerinnen und Schülern verteilt. Dort wurden 
sie teilweise ausgefüllt  Rücklauf: 452 (84%)

• Ebenfalls rund 540 Fragebögen wurden den Kindern für die Eltern zum Ausfüllen zu Hause 
mitgegeben  Rücklauf: 307 (57%)

• 60 Fragebögen für das Lehrpersonal wurden der Schulleitung zur Verteilung an das Schulpersonal 
übergben Rücklauf: 35 (58%)

• 41 Fragebögen wurden durch Briefkasteneinwürfe an direkt Anwohnende innerhalb der                                   
Straßensperrung verteilt  Rücklauf 14 (34%)



Auswertung Fragebögen | Schülerinnen und Schüler
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Auswertung Fragebögen | Schülerinnen und Schüler
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Auswertung Fragebögen | Schülerinnen und Schüler
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Auswertung Fragebögen | Schülerinnen und Schüler

70%

20%

10%

Findest du, die Schulstraße war eine gute Idee?

ja nein kein Antwort



Auswertung Fragebögen | Schulpersonal, Anwohnende und 

Eltern
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Auswertung Fragebögen | Schulpersonal, Anwohnende und 

Eltern
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Auswertung Fragebögen | Schulpersonal, Anwohnende und 

Eltern
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Auswertung Fragebögen | Schulpersonal, Anwohnende und 

Eltern
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Vielen Dank.
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Backup: Detailbetrachtung im 15 Minuten Takt am Morgen
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Backup: Detailbetrachtung im 15 Minuten Takt am Morgen
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